
Das Thema Coda ist nicht neu und wurde bereits filmisch aufgegriffen. Auch wenn 
es Parallelen gibt, sind jedoch nicht alle Codas musikalisch und nicht alle Codas 
sind automatisch Dolmetscher. Uns verbindet sicherlich das Erbe unserer Eltern, 
Glaubenssätze, die vererbt wurden und uns einen besonderen Zugang zur Welt 
hörbehinderter Menschen gewährleistet. Und doch, auch wenn wir nebeneinander 
leben und mit hörbehinderten Menschen “gross”werden, bleiben auch wir Codas 
„dumm hörend“ und werden nie ganz zu der hörbehinderten Welt dazugehören. 
Durch meine Arbeit mit hörbehinderten Erwachsenen und Jugendlichen habe ich 
viele innere Kämpfe durchlebt und gleichzeitig akzeptieren gelernt, dass auch ich 
„dumm hörend“ bleibe. Gerne gewähre ich einen Einblick in meine Erfahrungen mit 
verschiedenen Generationen hörbehinderter Menschen, welcher Ihnen evtl. eine 
neue Perspektive aufzeigt und für die Arbeit mit hörbehinderten Menschen 
bereichernd sein könnte. 
	


